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WAHL IN LAUDA
Bürger stimmten über
neuen Bürgermeister ab

IN BAYERN
Kommunalwahlen

fanden statt
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von Kreisbrandmeister Alfred Wir-
sching, dem stellvertretenden Kreis-
feuerwehrverbandsvorsitzenden Jo-
chen Herrschlein und dem Leiter
des Feuerwehrmuseums Wald-
mannshofen Walter Schnirch der
Versammlung entrichtet.

Die Entlastung des Kommandan-
ten und des Feuerwehrausschusses
führte Bürgermeisterin Heike Naber
durch, die Entlastung wurde ein-
stimmig von den anwesenden Feu-
erwehrangehörigen erteilt. Zum Ab-
schluss der Versammlung dankte
Kommandant Oliver Käss allen für
die geleistete Arbeit. Er hofft weiter-
hin auf viele Einsatz- und Übungs-
stunden. tabe

brandmeister Alfred Wirsching vier
Mal, einmal in Silber für 25 Jahre ak-
tiver Dienst und in Gold für 40 Jahre
aktiver Dienst auch vier Mal verlei-
hen. Ehrungen mit der Ehrenme-
daille für besondere Verdienste um
das Feuerwehrwesen durfte Bürger-
meisterin Naber vier Mal verleihen.
Gleichzeitig wurde eine Ehrenur-
kunde zum Ehrenabteilungskom-
mandant an Hans-Dieter Weih-
brecht für 25 Jahre Abteilungskom-
mandant in Oberstetten verliehen.

Nach dem Bericht des Komman-
danten folgten noch die Berichte des
Schriftführers, des Jugendfeuer-
wehrwartes und des Leiters der Al-
tersabteilung. Grußworte wurden

Stunden an Aus- und Weiterbildung
im Jahr 2019 geleistet.

Kommandant Oliver Käss be-
dankte sich bei allen Teilnehmern,
Ausbildern und Helfern, die zum
Wohle und Schutz aller Bürger der
Gemeinde, ihre Freizeit für Fort- und
Weiterbildungen opferten.

Beförderungen durch Bürger-
meisterin Heike Naber und Kom-
mandant Oliver Käss standen dieses
Jahr acht auf der Tagesordnung. Be-
reits in den Abteilungsversammlun-
gen wurden insgesamt 21 Feuer-
wehrangehörige befördert.

Ehrungen mit dem Feuerwehreh-
renzeichen erstmals in Bronze für 15
Jahre aktiver Dienst, konnte Kreis-

Freiwilligen Feuerwehr Niederstetten: 46. Hauptversammlung abgehalten / „Normales Jahr“ 2019 mit insgesamt 33 Alarmierungen

274 Aktive in zehn Einsatzabteilungen
Viel Dank und Lob gab es
für die Freiwillige Feuer-
wehr Niederstetten und
ihre geleistete Arbeit.
Mehrere Ehrungen wur-
den auch vorgenommen.

Niederstetten. Bürgermeisterin Hei-
ke Naber eröffnete, in diesem Jahr
zum ersten Mal die 46. Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Niederstetten in der „Alten
Turnhalle“. Sie begrüßte alle Feuer-
wehrkameraden, alle Ehrengäste,
die gesamte Feuerwehrführung,
letztmalig Kreisbrandmeister Alfred
Wirsching und den stellvertretenden
Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzen-
der Jochen Herrschlein.

Kommandant Oliver Käss berich-
tete über die Tätigkeiten und Ereig-
nisse des letzten Jahres. Er musste
diesmal einen Personalrückgang
von vier aktiven Feuerwehrangehö-
rigen verzeichnen. Bei den Neuauf-
nahmen konnten sechs Mitglieder
notiert werden. Austritte, Übertritte
beziehungsweise Wechsel wurden
zwei verzeichnet. So sind 2019 insge-
samt 274 Aktive in zehn Einsatzab-
teilungen, davon 18 weibliche Feu-
erwehrangehörige, tätig gewesen.
Positiv zu erwähnen ist, dass in den
Abteilungen Wermutshausen, Pfit-
zingen, Oberstetten, Wildentierbach
und Niederstetten Frauen ihren
Dienst versehen.

33 Einsätze vergangenes Jahr
Die 274 Feuerwehrangehörigen

wurden zu insgesamt 33 Einsätzen
im vergangenen Jahr gerufen. Im
Gegensatz zum Vorjahr mit 49 Ein-
sätzen, „ein normales Jahr“. Große
Einsätze gab es 2019 nicht zu ver-
zeichnen. Acht Brandeinsätze, fünf
der Kategorie A Kleinbrand, die mit-
tels Kleinlöschgerät bekämpft wer-
den konnten, drei der Kategorie B
bei der man mehr als ein C-Rohr be-
nötigte. 17 Technische Hilfeleistun-
gen gab es und insgesamt acht Alar-
mierungen wurden durch Brand-
meldeanlagen ausgelöst. Sieben

Personen wurden bei den Einsätzen
gerettet und erstversorgt, sowie eine
unterkühlte Katze aus dem Fricken-
talbach gerettet.

Dass die Feuerwehr auch fachlich
auf dem besten Stand ist, beweisen
die Zahlen der durchgeführten Aus-
bildungen. 2019 wurden eine
Grundausbildung zum Truppmann
mit 29 Teilnehmern, davon acht
Teilnehmern aus der Gesamtfeuer-
wehr Niederstetten und eine Ma-
schinistenausbildung in Creglingen
mit neun Teilnehmern aus der Ge-
samtwehr Niederstetten durchge-
führt.

Ein Kurs „Erst-Hilfe Rettung“ mit
24 Teilnehmern, eine Sprechfunker-
ausbildung sowie der Atemschutz-
geräteträgerlehrgang wurden 2019
auch absolviert. Zum normalen
Übungsdienst wurden somit 1996

Die Geehrten mit den Ehrungen des Landes Baden-Württemberg mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Bronze, Silber und Gold. Das Bild zeigt (von links): Kommandant Oliver Käss,
Peter Ankenbauer, Martin Emmert (beide für 15 Jahre aktiver Dienst), Jenny Käss-Zinßer (für 25 Jahre aktiver Dienst), Friedhart Roth (für 40 Jahre aktiver Dienst) und
Bürgermeisterin Heike Naber sowie Kreisbrandmeister Alfred Wirsching. BILDER: FEUERWEHR NIEDERSTETTEN

Die Geehrten mit der Ehrenmedaille für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen. Von links: Kommandant Oliver Käss, Hans-
Dieter Weihbrecht, Jürgen Pässler, Heinz Bader, Siegfried Schüßler, Kreisbrandmeister Alfred Wirsching und Bürgermeisterin
Heike Naber.

Die beförderten Kameraden (von links): Kommandant Oliver Käss, Marcel Bender,
Patrick Schürger, Jan Hollenbach, Jürgen Hoffmann, Daniel Wolfarth, Paul Schlecht,
Andreas Walther und Mike Habel.

AUS DER REGION

Blutspende-Aktion des DRK
Igersheim. Blut ist ein lebenswichti-
ges Organ, das nicht künstlich herge-
stellt werden kann. Für viele Patien-
ten sind Blutspenden überlebens-
wichtig und ohne Alternative. Die
nächste Blutspendeaktion des DRK
findet am Montag, 16. März, von
14.30 bis 19.30 Uhr in der Erlenbach-
halle, statt. Alternative Blutspende-
termine und weitere Informationen
zur Blutspende sind unter der
gebührenfreien Hotline 0800 /
1194911 und im Internet unter

www.blutspende.de erhältlich.

Verkaufsbörse abgesagt
Weikersheim. Aufgrund der derzeiti-
gen Situation wird die am Sonntag,
5. April, geplante Verkaufsbörse des
Kleintierzuchtvereins Z-6 Weikers-
heim abgesagt. Auch die Jahres-
hauptversammlung findet zu einem
späteren Zeitpunkt statt. Ein neuer
Termin wird rechtzeitig bekanntge-
geben. Die Verantwortlichen wollen
kein Risiko eingehen und erst einmal
die weitere Entwicklung in Sachen
Coronavirus abwarten.

Trainingsstopp
Niederstetten. Der Vorstand der
Abteilung Turnen, Leichtathletik,
Badminton und Lauftreff des TV
Niederstetten hat ab Montag,
16. März, bis auf Weiteres einen
Trainingsstopp für alle vier Sparten
der Abteilung angeordnet. „Der
Schutz der Gesundheit unserer Mit-
glieder steht bei dieser Entschei-
dung im Vordergrund“, so Abtei-
lungschef Kai Aldinger.

Landfrauen-Absage
Elpersheim. Die Jahreshauptver-
sammlung der Landfrauen am Don-
nerstag, 19. März, wird aufgrund der
aktuellen Lage mit dem Coronavirus
auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben.

Keine Landfrauen-Vorträge
Oberrimbach/Lichtel. Die beiden
geplanten Vorträge „Hormone –
kleine Stoffe mit großer Wirkung“
mit F. Weckert am Montag, 16. März,
um 19.30 Uhr in Schmerbach und
„Ich mag dich. Du nervst mich
– Geschwisterkinder und ihre Bezie-
hungen untereinander“ mit Bil-
dungsreferentin Rita Reichenbach-
Lachenmann am Freitag, 20. März,
um 19.30 Uhr in Lichtel fallen
aufgrund der aktuellen Situation
aus.

Kein Frauenfrühstück
Niederstetten. Das Frauenfrüh-
stückstreffen am 28. März in Nie-
derstetten im evangelischen
Gemeindehaus muss wegen des
Coronavirus abgesagt werden.

VdK-Ortsverband tagt nicht
Niederstetten. Aus aktuellem Anlass
wird die geplante Jahreshauptver-
sammlung des VdK-Ortsverbands
Niederstetten am 21. März verscho-
ben.

le St. Bernhard; Platz 3 mit 827,22
Euro „Webcookies“, Berufliche
Schule für Ernährung, Pflege, und
Erziehung. Die nächste Spielrunde
im Planspiel Börse steht schon fest –
sie startet am 30. September.

i Mehr Informationen gibt es im
Internet unter der Adresse
www.planspiel-boerse.de oder
aber auf Social Media unter
www.instagram.com/planspiel-
boerse.

das Geschehen an der Börse näher-
bringen. Dabei erhalten die Teams
ein virtuelles Startkapital, das sie
über einen Zeitraum von gut zwei
Monaten nachhaltig vermehren
sollten. Die Schüler erarbeiten sich
ein Verständnis für Wirtschaft und
Börse, arbeiten zusammen im Team
und treffen gemeinsam Entschei-
dungen. Die Ergebnisse im Schüler-
wettbewerb, „Depotgesamtwer-
tung“, der Sparkasse Tauberfranken:
Platz 1 mit 55 379,28 Euro „Die Fi-
nanzbestien“, Kaufmännische
Schule Bad Mergentheim; Platz 2 mit
53 597,46 Euro „Alles“, Kaufmänni-
sche Schule Bad Mergentheim; Platz
3 mit 53 187,41 „Die Yeeter“, Pater-
Alois-Grimm-Schule Külsheim.

Ergebnisse „Nachhaltigkeitsbe-
wertung“: Platz 1 mit 2149,55 Euro
„RosaRoterPanda“, Kopernikus-Re-
alschule; Platz 2 mit 1016,93 Euro
„Die Rollerfahrer GmbH“, Realschu-

gel, Vorsitzender des Vorstandes der
Sparkasse Tauberfranken, den Ge-
winnern: „Die gute Börsensituation
erleichterte den Teilnehmern den
Zugang zu einem spannenden Fi-
nanzthema. Beim Planspiel Börse
lernen die Teams auf spielerische
Art, sich intensiv mit der Börse, den
wirtschaftlichen Zusammenhän-
gen, aber auch den aktuellen politi-
schen Ereignissen zu beschäftigen.
Gerade die Förderung finanzieller
Bildung bei jungen Menschen ist ein
wichtiges Anliegen unserer Sparkas-
se, um in Zukunft auch persönliche
Finanzentscheidungen fundiert
treffen zu können“.

Seit 1983 in Deutschland
Das Planspiel Börse wird von den
Sparkassen seit 1983 in Deutschland
und seit 1999 europaweit durchge-
führt. Das virtuelle Spiel richtet sich
an Schüler ab Klasse 9 und soll ihnen

se im Gesamtwert von 1500 Euro.
Drei Schüler der Kaufmännischen
Schule haben mit einem virtuellen
Startkapital von 50 000 Euro insge-
samt 5379,28 Euro Umsatz erzielt
und sich somit gegen 91 Spielgrup-
pen durchgesetzt. Dafür gab es den
ersten Preis in der Kategorie Ge-
samtsieg.

„Spannendes Finanzthema“
Aber auch im Nachhaltigkeitswett-
bewerb konnten sich drei Spieler-
teams durchsetzen. In der Kategorie
werden speziell die Erträge mit
nachhaltig eingestuften Wertpapie-
ren ausgewertet. Hier überzeugte
die Spielgruppe „RosaRoterPanda“
der Kopernikus Realschule mit ei-
nem Nachhaltigkeitsertrag von
2149,55 Euro.

Bei der offiziellen Preisübergabe
in der Kundenhalle der Sparkasse
Tauberfranken gratulierte Peter Vo-

Planspiel Börse: Kaufmännische Schule sichert sich die ersten beiden Plätze in Kategorie „Depotgesamtwertung“ / Kopernikus-Realschule überzeugt durch nachhaltige Anlagen

Kurstädter Nase vorn: Richtigen Riecher beim Finanz-Investment bewiesen
Main-Tauber-Kreis. Der DAX hatte
sich im vierten Quartal 2019 gut ent-
wickelt und erreichte während der
Zeit, in der bei der Sparkasse das
Planspiel „Börse“ statt fand den
höchsten Stand des Jahres. Dies kam
den Teilnehmenden zugute. Die
Sparkasse Tauberfranken zeichnete
nun die Gewinner im Geschäftsbe-
reich aus.

Brexit-Chaos, Handelskrieg und
Impeachment-Verfahren konnten
weder den DAX noch die knapp 100
Spielgruppen (350 Schüler) im Ge-
schäftsgebiet Tauberfranken stop-
pen. Vielmehr gelang es dem deut-
schen Leitindex, sich im Spielverlauf
in die Nähe des Allzeithochs von
über 13 500 Punkten heranzutasten.
Eine gute Ausgangslage für die Teil-
nehmer der Spielrunde beim Plan-
spiel Börse 2019. Für die ersten drei
Teams in der Depotgesamt- und
Nachhaltigkeitswertung gab es Prei-

Peter Vogel, Vorstand der Sparkasse Tauberfranken, zeichnete die jeweils drei
erfolgreichsten Schülerteams in zwei Kategorien aus. BILD: SPARKASSE

Quelle: Fränkische Nachrichten 16.03.2020


